
Was das Sammlerherz begehrt
altwarmBüchen (r/bs).
Das A2-Center in Altwarmbü-
chen öffnet am Sonntag, 9. Fe-
bruar, erneut seine Türen für
den beliebten Antikmarkt.

Die Besucher erwartet ein
umfassendes Angebot an ex-
klusiven Waren aus unter-
schiedlichen Zeitepochen. Ein
besonderes Augenmerk liegt
dabei auf exklusiven Uhren, sel-
tenen Münzen, erlesenem
Schmuck, Gold- und Formsil-
berwaren in unterschiedlichs-
ten Ausführungen sowie edlen
Gemälde, ausgewählten Mö-
beln und Skulpturen. Vom viel-
schichtigen Angebot umfasst
sind exklusive Waren unter-
schiedlichster Art, von alten
Sammlerstücken bis hin zu mo-
dernen Raritäten. Es gibt von al-
lem Etwas, aber von Nichts zu
viel – kurzum alles, was das
Sammlerherz begehrt.

Erfahrene Spezialisten und

Fachhändler bieten ausführli-
che Kaufberatungen und geben
detaillierte Hintergrundinfor-
mationen.

Als besonderen Service kön-
nen die Besucher auch Wert-
gegenstände, insbesondere
Gold- und Silberwaren, zur Be-
gutachtung und Schätzung
durch Sachverständige mitbrin-
gen – selbstverständlich unver-
bindlich und kostenlos.

In der Zeit ab 12 Uhr steht
Diplom-Schmuckdesigner und
Goldschmiedemeister Norbert
Arnold aus Hildesheim zur Ver-
fügung. Bei Interesse melden
Sie sich an der Kasse. Der Eintritt
beträgt 3 Euro. Von all dem kön-
nen sich die Besucher am Sonn-
tag, 9. Februar, in der Zeit von
11 Uhr bis 16.30 Uhr überzeu-
gen. Für das leibliche Wohl
sorgt ein Café. Parkplätze ste-
hen auf dem Gelände kostenlos
zur Verfügung.

Der Antikmarkt bietet ein breites Angebot von alten Sammlerstü-
cken bis hin zu modernen Raritäten. Foto: privat

Seelenheil – Kirche trifft Psychiatrie
28. Februar: Zu Gast in der Festhalle im Eichenpark
BurGwedel (r/bs). Herzlich
lädt der Kirchenkreis Burgwe-
del-Langenhagen ein zur ers-
ten Veranstaltung seiner Reihe
„Kirche trifft ...“ nach einer
längeren Pause. Das Format
zielt auf gegenseitiges Wahr-
nehmen und auf die neugieri-
ge Auseinandersetzung mit
verschiedenen Perspektiven
innerhalb und außerhalb der
Kirche.

Am Freitag, 28. Februar, ist
„Kirche trifft ...“ zu Gast in der

Psychiatrie Langenhagen des
Klinikums Region Hannover.
Unter der Überschrift „Seelen-
heil – Kirche trifft Psychiatrie“
wird die biblische Frage „Seele
– was willst du, dass ich dir
tue?“ (Lukas 18,41) gestellt.
Die Mitwirkenden schauen da-
bei aus ihrer je eigenen Pers-
pektive auf den Dreiklang von
Psychiatrie, Seelsorge und Le-
bensberatung.

Dr. Stefan Bartusch, ärztli-
cher Direktor der Psychiatrie,

eröffnet den Nachmittag mit
einem dialogischen Impuls mit
seinem Kollegen Prof. Dr. Mar-
cel Sieberer (Universität Wit-
ten/Herdecke).

Im Anschluss werden Dr. An-
drea Hanke, Sozialdezernentin
der Region Hannover, Anna
Thumser und Matthias Bruders
aus der Klinikseelsorge und
Marie Klug, Leiterin der evan-
gelischen Lebensberatungs-
stelle in Langenhagen, vom
Podium aus weitere Impulse

aus ihrem jeweiligen Tätig-
keitsfeld einbringen, bevor das
Gespräch ins Publikum geöff-
net wird.

„Seelenheil – Kirche trifft
Psychiatrie“ findet am Freitag,
28. Februar, von 17 bis 19.30
Uhr in der Festhalle im Eichen-
park an der Stadtparkallee in
Langenhagen statt. Hier steht
eine begrenzte Anzahl von
Parkplätzen zur Verfügung.
Gut erreichbar ist die Festhalle
mit den Buslinien 122, 470

oder 692 ab Langenhagen
Zentrum, Haltestelle Stadt-
parkallee.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei; in der
Pause sind alle Besucherinnen
und Besucher zu Brezeln und
Getränken eingeladen. Für
eine gute Planung wird um An-
meldung bis zum 20. Februar
per Mail an sup.burgwedel-
langenhagen@evlka.de oder
unter Telefon (0511) 736353
gebeten.

Bilderbuchkino am Valentinstag
GroßBurGwedel (r/bs).
Genug Anlass das nächste Bil-
derbuchkino am Valentinstag,
Freitag, 14. Februar, in der
Bücherei Großburgwedel unter
dieses Motto zu stellen.

„Schönen Valentinstag, Jim!“
heißt der Titel von Suzanne und
Max Lang. LieBÄÄH!!! Jim kann
es nicht fassen – der ganze
Dschungel hat nur noch eines im
Kopf: Ein Wasserbüffel-Paar ku-
schelt glücklich, zwei Schlangen
schauen einander tief in die Au-
gen und überall küssensich Paa-

re. „IGITT!“, schreit Jim. Doch
Nick erklärt ihm, dass es viele
verschiedene Arten von Liebe
gibt. Und als die anderen Jim zei-
gen, wie gern sie ihn haben,
fühlt sich das plötzlich gar nicht
mehr soeklig an …

Ein humorvolles und liebevol-
les Buch über das schönste Ge-
fühl der Welt. Eingeladen sind
alle Kinder ab vier Jahren. Die
Teilnahme beim Bilderbuchkino
ist kostenfrei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Beginn ist
um 17 Uhr.

Preisschießen beim Schützenverein
FuhrBerG (r/bs). Der Schüt-
zenverein Fuhrberg lädt zu
einem öffentlichen Schweine-
preisschießen ins Schützenhaus
Fuhrberg ein. Termine sind am
Sonntag, 16. Februar, von 10 bis
12 Uhr, am Donnerstag, 20. Fe-
bruar, von 18 bis 19.30 Uhr so-
wie am Samstag, 22. Februar,
von 19 bis 21.30 Uhr. Jeder Inte-
ressierte ab 12 Jahren, der den
Schießsport kennenlernen
möchte, ist herzlich willkom-
men. Es werden zwei ganze

Schweine ausgeschossen, die in
Einzelpreise einschließlich fri-
scher Schlachtewurst zerlegt
werden.

Der Hauptpreis ist ein ganzer
Schinken, aber jeder Schütze er-
hält auf jeden Fall einen Fleisch-
preis. Um die Gewinnchancen
zu erhöhen, ist mehrfaches
Schießen erlaubt. Die Preisver-
teilung, gemeinsames Wurstes-
sen und geselliges Beisammen-
sein finden am Samstag nach
Wettbewerbsende statt.

Oratorienchor lädt zur
offenen Probe
GroßBurGwedel (r/bs).
Das Einstiegskonzert zum 50-
jährigen Bestehen am 19. Januar
in Burgwedel ist kaum verklun-
gen, da präsentiert sich der Chor
erneut: Am 10. Februar öffnet er
seine Tore für diejenigen, die un-
verbindlich eine Chorprobe live
erleben möchten und sich vor-
stellen können, den Chor zu-
künftig zu verstärken.

Möglich ist dies als Teil des
Projektchores, der das große Ju-

biläumskonzert „Mit Pauken
und Trompeten“ mit Händel,
Mozart und Bach am 1. Advent
2025 einstudiert oder als festes
Chormitglied. Damit sich Inte-
ressierte ein umfassendes Bild
der Chorarbeit machen können,
gibt derOratorienchor an die-
sem Abend tiefe Einblicke in sei-
ne Arbeit: Am Beginn der Probe
wird Eva Scharpenberg, langjäh-
rige Stimmbildnerin des Chores,
das Einsingen übernehmen.

Paul Martin Schenke, der eben-
falls stimmbildnerisch unter-
stützt, wird Chorleiter Martin
Helge Lüssenhop am Klavier be-
gleiten. Neben Chorälen aus
Bachs Weihnachtsoratorium
werden eingängige Kantional-
sätze und europäische Madriga-
le geprobt. Eine für Chöre adap-
tierte Fassung von Major Tom
wird das facettenreiche Spek-
trum abrunden. Die Proben fin-
den montags im Wohnpark
Großburgwedel von 19.30 bis
21.45 Uhr statt. Ein Chormit-
glied wird Interessierte am 10.
Februar am Haupteingang in
Empfang nehmen. Rückfragen
gern an die Vorstandsvorsitzen-
de Constanze Lienau-Hoffmann
unter 0172-8888504 oder unter
orat.chor@gmx.de.

Wer sich vorab informieren
möchte: Hörproben und Kon-
zertmitschnitte unter www.ora-
torienchor-burgwedel.de eben-
so wie der Mitschnitt des Be-
suchsbeiderPlattenkiste am18.
Januar 2025.Der Oratorienchor Burgwedel freut sich auf Verstärkung.Foto: privat

Unsere Verdauung
ist sensibel. Zu viel
oder zu spät geges-
sen, Stress und
Ärger gehabt, im
Urlaub Ungewohn-
tes auf den Tisch
bekommen. Schon
drückt der Magen,
Völlegefühl verdirbt
den Genuss, ganz zu
schweigen von den
peinlichen Blähun-
gen.

EINZIGARTIG
KOMBINIERT:
MAGENBERUHIGUNG
UNDVERDAUUNGS-
STÄRKUNG
Nach dem Essen lei-
den? Völlig unnötig!
GASTEO Magen-

LINDERUNG, DIE
SCHON IMMUND
BEGINNT
Bi t te r s tof fe in
GASTEO Magen-
Tropfen entfalten
ihre Wirkung schon
im Mund.1,2 Mehr
Speichel und eine
gesteigerte Produk-

Tropfen mit ihrer
e i n z i g a r t i g e n
Kombination aus
beruhigenden und
bitterstoffhaltigen
Heilpflanzen sorgen
für schnelle Linde-
rung. Direkt nach
dem Essen einge-
nommen, aktivieren
Bitterstoffe, z.B. ent-
halten in Wermut-,
Benediktenkraut
und Angelikawurzel,
die Verdauungs-
säfte. 1,2 Krampf-
lösendes Gänsefin-
gerkraut, zusammen
mit Süßholzwurzel
und Kamillenblüten,
entspannt den ge-
samten Magen-
Darm-Trakt.

tion von Gallensaft
und Magensäure im
Magen-Darm-Trakt
heißt: Die Nahrung
wird deutlich besser
verdaut. So stellt sich
nach dem Essen
rasch wieder ein
wohliges Bauchge-
fühl ein.1,2

1 Liszt es al. (2017) PNAS; 114(30). E6260 E6269; 2 Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen.Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Kamillenblüten. Traditionel-
les pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im
Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40Vol.-%Alkohol. (Stand: 11/2022). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, IhrenArzt oder in IhrerApotheke. Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Probleme nach
dem Essen? Warum denn?

Schluss mit Blähungen, Völlegefühl und Magenkrämpfen
Endlich essen ohne zu leiden

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €
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